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Gemeinde Oelixdorf 
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Finanzausschuss  
 
Tag                                      Beginn                                            Ende 
 
Mi., 24.09.2014                   19.30 Uhr                                         21.00 Uhr 
 
 
Ort 
Amt Breitenburg, Osterholz 5, 25524 Breitenburg  
 
 
 
Sitzungsteilnehmer siehe beiliegendes Teilnehmerverzeichnis. 
 
 
Das Ergebnis der Beratung ergibt sich aus den Anlagen, die Bestandteil dieses Protokolls 
sind. 

 
 
 
 
 
 

gez. Gosau 
Vorsitzender  

 
 
 
 
 
 
 

gez. Hatje 
Protokollführer 



T e i l n e h m e r v e r z e i c h n i s 
 
 
 
zum Protokoll der Sitzung  
des Finanzausschusses der Gemeinde Oelixdorf  
 
 
am 24.09.2014 
 
 
 
Mitglieder : 

anwesend 
 
               ja                        nein 
 

CDU Patrick Stühmer   (bgl.) X  
 Manfred Bertermann - stellv. Vors.  X 
 Thies Möller X  
SPD Rainer Gosau - Vorsitzender  - X  
FDP Walter Broocks X  
 
Stellvertretende Mitglieder : 

  

CDU-Fraktion:  1. Rüdiger Kröger     (bgl.) X ab TOP 2  
 2. Jörgen Heuberger   
SPD-Fraktion 1. Jürgen Heinecker   (bgl.)   
 2. Björn Warnke   
F.D.P.-Fraktion 1. Jürgen Gripp   
    
 
Gemeindevertreter: 

  

CDU Anne Kahl X  
 Jörgen Heuberger - Bürgermeister - X (ab 20.20 Uhr)  
 Kathrin Pfeiffenberger X  
 Michael Gohr   
 Martin Rentz   
SPD Björn Warnke X  
 Gero Pulmer X  
 Gisela Albrecht   
FDP Jürgen Gripp   
   
 
Ferner anwesend : 
 
 
 
 
 

Herr Hatje als Protokollführer 
 



 

Gemeinde Oelixdorf    
  - Finanzausschuss  - 
 
 
 

 
 
 
 
 
        Einladung  
        zur Sitzung 

 
 

Finanzausschuss  

Datum 

Mi., 24.09.2014 

Uhrzeit 

19.30 Uhr  
Sitzungsort 
Amt Breitenburg, Sitzungszimmer, 
Osterholz 5 in 25524 Breitenburg 
 

 
 

⌧⌧⌧⌧ öffentlich 

 
 

� nichtöffentlich 

 
 
 
 

T a g e s o r d n u n g 
 
1. Anträge zur Tagesordnung 

2. Beschlussfassung über den Jahresabschluss 2013 

3. Mitteilungen und Anfragen 

 

 gez. Gosau 
- Vorsitzender - 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hinweis : Es ist zu erwarten, dass über Teile des Tagesordnungspunktes 2 nichtöffentlich 
 beraten und beschlossen wird. 

 
 

 

Chaussee 31 
 

25524 Oelixdorf 
 

�:  04821 - 9659 
 

Fax: 
 
25.08.2014 
 



 
 
Der Vorsitzende stellt die form- und fristgerechte Einladung sowie die Beschlussfähigkeit des 
Ausschusses fest. 
 
Es liegen keine Gründe für den Ausschluss der Öffentlichkeit im Sinne des § 35 Abs. 1 Satz 
2 GO vor. 
 
 
Zu Pkt. 1: Anträge zur Tagesordnung 
 
Anträge zur Tagesordnung werden nicht gestellt. 
 
 
Zu Pkt. 2:  Beschlussfassung über die Jahresrechnun g 2013 

 
Allen Ausschussmitgliedern liegen die Bilanz 2013 mit Anhang sowie die Ergebnis- und Fi-
nanzrechnung 2013 vor.  
 
Herr Hatje erläutert das Jahresergebnis. Er weist insbesondere darauf hin, dass 
 

- der Ergebnishaushalt 2013 mit einem Fehlbetrag in Höhe von 138.361,39 € ab-
schließt, 

- sich der Bestand der liquiden Mittel am 31.12.2013 gegenüber dem Vorjahr von 
568.506,91 € auf 319.588,84 € verminderte, 

- die Verbindlichkeiten für Kredite sich auf 384.656,42 € / 261,32 € je Einwohner erhöht 
haben. 

 
Anmerkung der Verwaltung: 
Im Lagebericht der Gemeinde Oelixdorf muss es unter dem Punkt Ertragslage richtigerweise 
heißen, dass das Ergebnis des Produktes 611 um 75.871,97 € unter dem Ergebnis des Vor-
jahres liegt. 
 
Herr Hatje erklärt sodann den Ausschussmitgliedern die Belegprüfung mit dem EDV-
Programm. 
 
Die Ausschussmitglieder nehmen danach an vier Bildschirmarbeitsplätzen Einsicht in die 
Produktsachkonten und Belege. 
 
Ansonsten ist folgende Niederschrift festzuhalten: 
 

Niederschrift 
über die Prüfung der Jahresrechnung 2013 für die Gemeinde Oelixdorf 

gem. § 95 n der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein 
 
Die Ergebnisrechnung 2013 der Gemeinde Oelixdorf schließt ab mit: 
 
 Erträgen von  2.073.319,05 €  
 Aufwendungen von 2.211.680,44 € 
  
 Jahresfehlbetrag     138.361,39 € 
 
Die Finanzrechnung 2013 der Gemeinde Oelixdorf schließt ab mit: 
 
 Einzahlungen von                    2.281.426,36 € 
 Auszahlungen von                   2.530.344,43 € 
 
 Verminderung Finanzmittel     248.918,07 € 
 



 
Nach Feststellung der vorstehenden Abschlussübersicht aufgrund der vorliegenden Haus-
haltsrechnung wurde durch die Ausschussmitglieder eine Überprüfung der einzelnen Positi-
onen vorgenommen.  
 
Hierbei wurde insbesondere geprüft, ob  

a)  der Haushaltsplan eingehalten ist, 
b)  die einzelnen Rechnungsbeträge sachlich und rechnerisch vorschriftsmäßig begründet 

und belegt worden sind, 
c)  ob bei den Erträgen, Aufwendungen, Einzahlungen und Auszahlungen sowie bei der 

Vermögens- und Schuldenverwaltung nach den geltenden Vorschriften verfahren wor-
den ist. 

d)  das Vermögen und die Schulden richtig nachgewiesen worden sind, 
e)  der Anhang zum Jahresabschluss vollständig und richtig ist, 
f)  der Lagebericht zum Jahresabschluss vollständig und richtig ist. 
   
Die Überprüfung nach vorstehenden Gesichtspunkten erfolgte stichprobenweise. Es ergaben 
sich keine Beanstandungen.  
 
 
Beschlussvorschlag:  

Der Gemeindevertretung wird empfohlen, den Jahresabschluss 2013 vorbehaltlos zu be-
schließen.  
Der Jahresfehlbetrag ist durch eine Ausgleichsbuchung aus der Ergebnisrücklage auszuglei-
chen. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig dafür 
 
 
Zu Pkt. 3: Mitteilungen und Anfragen 
 
- Herr Hatje erläutert die allen Ausschussmitgliedern übersandten Unterlagen zur Bera-

tung über mögliche Haushaltskonsolidierungsmaßnahmen der Gemeinde Oelixdorf. Er 
bittet die Fraktionen, hierüber bis zu den Haushaltsplanberatungen 2015 im November 
zu beraten. 

 
- Frau Kahl teilt mit, dass die Ferienbetreuung in 2014 mit einem Zuschussbedarf in Höhe 

von 1.900 € abschließt. Für die Haushaltsplanung 2015 wird mit einem Zuschussbedarf 
in Höhe von 900 € gerechnet. 

 
- Lt. Frau Kahl ist zu erwarten, dass für die Grundschülerbetreuung in der Grundschule 

aufgrund der höheren Nachfrage die Betreuung ausgeweitet werden muss. Hierfür ist 
eine 3. Betreuungskraft erforderlich, so dass mit einem höheren gemeindlichen Zu-
schuss zu rechnen ist. 

 
- Bürgermeister Heuberger berichtet, dass im Kindergarten wiederum alle  Kindergarten-

plätze besetzt sind. Es wird wohl erforderlich sein, den Mehrbedarf über eine Tagesmut-
ter abzudecken. 

 
 


